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Bezirksliga Damen Gruppe 03

TTC Vinnhorst : TK Hannover 
Freitag, 06.10.2023, 19:15 Uhr

Hengst fixiert zwei Punkte für den TTC Vinnhorst

Auch dank Heidi Järsch, welche ungeschlagen blieb, konnte der TTC Vinnhorst das Heimspiel
gegen den TK Hannover in der Bezirksliga Damen Gruppe 03 mit 8:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Beate Hengst den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwar brachten Schübl / Reich Järsch / Hengst phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Järsch / Hengst mit 3:1 durch. Die gewinnbringende Taktik
fehlte hingegen Zehren und Lenz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Austen und Steinbach ab
Ballwechsel 1. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch dagegen Heidi Järsch beim 11:6, 11:2,
14:12 mit Anette Austen. Kerstin Zehren bekam es nun mit Kerstin Schübl zu tun und man lieferte
sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Kerstin Zehren am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Völlig ungefährdet war
anschließend der Sieg von Beate Hengst gegen Tanja Steinbach nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 11:3, 9:11, 11:9 nicht verloren. Silja Kristina Lenz kam mit der Spielweise von Isabelle
Reich am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Vinnhorst und des TK
Hannover. Beim 3:1-Erfolg von Heidi Järsch gegen Kerstin Schübl ging nur der erste Satz verloren.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kerstin Zehren bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Anette Austen. Beate Hengst gegen Isabelle Reich hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der neue Zwischenstand war 6:3. Mit 3:1 hatte Silja Kristina
Lenz im Match gegen Tanja Steinbach die Nase vorn. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Auf dem falschen Fuß erwischte Beate Hengst
ihre Gegnerin Kerstin Schübl beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Der 8:3-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.10.2023 gegen den
TSV Wettmar, während der TK Hannover am 11.10.2023 gegen den TuS Harenberg antritt.

 Statistik:
 TTC Vinnhorst

Doppel: Järsch / Hengst 1:0, Zehren / Lenz 0:1 
Einzel: H. Järsch 2:0, K. Zehren 1:1, B. Hengst 2:1, S. Lenz 2:0 

 TK Hannover
Doppel: Schübl / Reich 0:1, Austen / Steinbach 1:0 
Einzel: K. Schübl 0:3, A. Austen 1:1, I. Reich 1:1, T. Steinbach 0:2


